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Die Künstlerin, Traute Molik-Riemer, ist seit dem Jahr 2006 in 
Österreich Initiatorin des jährlich dort stattfindenden 
TAGEBUCHTAGS. Es soll durch diesen Tag das Interesse der Öf-
fentlichkeit an der literarischen Form des Tagesbuches geweckt 

werden, insbesondere auch bei jungen Menschen. Der TAGEBUCHTAG fördert ebenso den 
Austausch zwischen verschiedenen Vereinen und Institution, die sich mit Lebensgeschichten 
befassen. In Österreich hat er einen festen Platz in der Kulturlandschaft gefunden und wird 
dort auch entsprechend gefördert.  
 
Nachdem im Jahr 2010 auch London den TAGEBUCHTAG für sich entdeckt und seitdem 
erfolgreich etabliert hat, findet in diesem Jahr erstmals auch in Berlin der TAGEBUCH-
TAG statt.  
 
Veranstaltet wird dieser durch unseren langjährigen Kooperationspartner, 
dem TEA Tagebuch- und Erinnerungsarchiv Berlin i.G. 
 
In das Berliner Programm ist vom TEA Berlin i.G auch eine Veranstaltung 
zum Thema „Heimbiografien“ aufgenommen worden. Diese steht im 
thematischen Zusammenhang mit unserem Projekt „Heimerziehung in 
der DDR“. 
 
Daher sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins  
 

am 08.11.2012 um 11:00 Uhr im Cafe Sybille gern gesehene Gäste.  
 
 
Ort der Veranstaltung:  Cafe Sibylle, Karl-Marx-Allee 72 in 10243 Berlin 
    (zwischen den U-Bahnhöfen Strausberger Platz & Weberwiese) 
 
Da es sich um eine öffentliche Veranstaltung handelt, ist eine Voranmeldung nicht notwen-
dig.  
 
Die Veranstaltung wird umrahmt von Musik und einer kleinen Foto-Text-Ausstellung über 
den Verein und das Kinderheim Königsheide/A. S. Makarenko.  
 
Weitere Informationen zum Programm des TAGEBUCHTAGS in Berlin, können der Rücksei-
te entnommen werden.  
 
 
gez. Sabrina Knüppel 



 

 
 
 
 

 
Programmübersicht 

 
 

TAGEBUCHTAG 2012 
Nach Wien & London nun erstmals auch in Berlin! 

 
 

Mittwoch, den 07.11.2012 
um 19:00 Uhr 

Eröffnung und Lesung im Frieling-Verlag Berlin 
Rheinstr. 46 in 12161 Berlin-Friedenau 

Begrüßung durch Dr. Johann-Friedrich Huffmann und Karin Manke 
Dieter Rendschmidt liest aus seinem Buch „Fluchtpunkt Wilmersdorf“  

(Berliner Erinnerungen vom 13.08.1961 bis 21.07.1967) 
Uta Störmer liest aus den Tagebüchern von Burkhard Grell (1934 – 1941) 

unter dem Titel „Am rätselhaftesten ist das Sein“. 
 
 

Donnerstag, den 08.11.2012 
um 11:00 Uhr 

„Heimbiografien“  
Heimkinder und Erzieher lesen aus ihren Erinnerungen im Cafe Sybille 

Karl-Marx-Allee 72 in 10243 Berlin-Friedrichshain 
Begrüßung durch Sabrina Knüppel, musikalische Begleitung  

am Keyboard durch Reinhard Görsch. 
Begleitend zum Programm gibt es eine kleine Foto-Text-Ausstellung  

über das ehem. größte Kinderheim der DDR. 
 
 

Donnerstag, den 08.11.2012 
um 16:00 Uhr, Einlass ab 15:00 Uhr 

Lesung im Rathaus Johannisthal mit musikalischer Untermalung 
Sterndamm 102 in 12487 Berlin-Johannisthal 

Elke Soyoguz liest aus ihrem Manuskript „Kindheit an der Berliner Mauer“. 
Die Schauspielerin, Christine Schnell-Neu, liest aus dem Buch „Spionin der Seele“ 

(Lebens- und Erkenntniswege der Arbeiterin Anna Rummler). 

TEA Tagebuch- und Erinnerungsarchiv Berlin i.G. 
Postanschrift:  c/o Karin Manke, Herrenhausstr. 19, 12487 Berlin 
Archivanschrift:  Königsheideweg 290, 12487 Berlin 
Telefon:  030/5346673 
Email:  karin-manke@freenet.de 
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